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Karlsruher
Intelligenz - und Wochen - Blatt .

Mittwoch den 20. August » 817.

Mit Grofiherzoglich Badischem gnädigstem Privilegs ».

P 0 l i zey - V
Man findet sich veranlaßt , di - Verordnung in

1 ) Daß alle Hunde , obnr Unterschied , welche in h

2 ) alle Jagd - , Wind - , Fang - und Hunerh
werden sollen .

Hieven sind j doch die Hunde jener Person, »

gung ausw - isen können .
Karlsruhe den 17 . August , 8 ' 7-

Großherzogliche

Bekanntmachungen .
Wegen der bevorstehenden ordentlichen Rekru »

tenziehung für da» Zahr i8 ' 8 werden sämmtliche
im Bezirk de - hiesigen Landamts befindliche Eivil -

Stsalsriener hiermit aufgeforderk , ihre im I . 1798
gebohrencn Söhne , bei Vermeidung der gesetzlichen
Folgen binnen acht Tagen bei Unterzeichneter Stellt

namentlich anzuzeigen .
Karlsruhe d . n 9 . August > 8 ' 7-

Großherzogl . Landamt .

( >)- Karlsruhe . sSchuldenliquidation . s Gegen
ten Bürger und Wiktwer , Jakob Pflüger , von

Daxlanden , haben wir den Ganlprozeß erkannt , und

zur Richtigstellung der Schulden Tagfahrt auf Frei¬
tag den 29 . August L. I . anberaumt . Es werden
daher alle diejenigen , welche an den Jakob Pflüger
von Daxlanden , eine rechtlist >e Forderung zu wachen
haben , h :em >t aufgekord rr , solche an besagtem Tag ,
Vormittags urn 8 Uhr vor der GantKommission m
Lammwurhshauj « in Daxlanden , richtig zu stellen,
» der zu gewällten , daß sie von der Masse ausgeschlos¬
sen w - rdcn .

Karlsruhe , den 29 Juli i8 >7 -
Großherzogl . Landamt .

Kauf - Anträge .
(2) Karlsruhe . sHausVersieigerung .s Den

21 . d . M . Nachmiitazs z Uhr wird da « Haus Nro .
LZ . in der Waidgaffe , worauf nun 4650 fl. geboren
sind , zum Zten und letzten Mal in Steigerung ge -
» ommcn , und nach eingeholt -r obervormundschafili »
cher Genehmigung an den Meistbietenden für eigen

erordnung .
Erinnerung zu bringen :
errschaftlichen Waldungen betreten werden , und
unde , die auf dem Feld « gesehen werden , erschossen

ausgenommen , die sich über wirkliche JagdBerechti -

s PolizryAmt .

zugeschlagen, und daher kein Nachgebot mehr angk »
nomwen werden .

Karlsruhe den , 5 . August 1817 .
Großherzogl . OberhofmarschallnamtsRevisorat .

( 1 ) Karlsruhe . sVersteigerung . j Dienstags ,
den 2 . nächstkünftigen Manals September und die
folgende Tage jedesmal von Vormittags 9 Uhr und
Nachmittag - zwey Uhr an werden in der Wohnung
Sr . Exzellenz des Grosherzoglich Badischen Staats -
Minister - Freiherrn v 0 n Ha cke nachgenannte Fahr -
niffstücke gegen baare Bezahlung an den Meistbieten¬
den öffentlich versteigert werden , alS :

Große Spiegel mit geschmackvollen goldenen
Rahmen , KristallLeuchter , Spiegel auf die Tafel mit
Bisquitfignren , Porzelain und Glaswaaren , Ka¬
napee , Sessel und Skühle mit seidenen und andern
Ueberzü ien , elegante Slrohseffel . Komode , Theelische
mit Marmorplalten , MabagoniArdeiksTischchen , ele¬
gante Chiffoniere , Kaunitz , schöne Bettstätten , - in
Fortepiano , Pfeikrlische , Lampen , ferner Gartenbän¬
ke. Badewanne , Waschzuber , mehrere Aüber mit mes¬
singenen Reifen und KüchenGeräthschaften , Pferde »
Gesckrrr , wobei ein Gallawagcn und andere Stall »
Geräkbe .

Karlsruhe den 19 . August , 8 « 7-
Großherzogl . SladlAmlsrevisorak .

( , ) Karlsruhe . sBersteigerunq . s In dem hie¬
sigen Lagerhaus werden den 27 . August d . I Nach¬
mittag - 2 Uhr 28 « Pfund Bleiweiß , , 2 Drück kup¬
ferne S . Formen zu SchmeizOefen , im Gewicht zu .
» 65 Pf . , " 7 Pf . CrcorienKaffce und Pf . Schmer -
grl gegen gleich toare Bezahlung an den Meilibieten »
den öffentlich versteigert , und hiezu die L -ebkaber em --
zeladen . Karlsruhe , den 14 . August >8 »7 .

Bürgermeisteramt und Sladtcath .
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( ?) Karlsruhe . sHausversteioernng ) Das

HauS , Nro . 4 r . in der vettängerten Walddorpgisse ,
auf welches bereits 3Z50 fl. gerokcn worden , wird

Dienstags den r6 . d . M . Nachmittags 2 Uhr im Gast¬
haus zum Ritter z

'nm zwebten Wal auf Steigerung
gesetzt , und wenn nicht weiter geboten wird , definitiv

zugtschlagen .
Karlsruhe den ir . August i8l7 -

Großherzegl . StadtawtsRevisorat .
(zf Karlsruhe . ( HausVerstrigerung . 1 DaS

Aübler Gugelb erger
' sche , nunmehr Maurer

B urkharhiscbe Haus in der neuen Her -

renaaffe neben Handelsmann Hausrath und dem

Landgraben gelegen , wird Montag den 25 . d . M .

Nachmiltags 2 Uhr im Gasthaus zum Großherzog an
den Meistbietenden öffentlich zu eigen versteigert wer¬

den . Die Bedingungen kann man bei dem Eigen -

Ihünnr selbst erfahren .
Karlsruhe , den rr . Aug . , 8 ' ?.

Großherzegl . StadkawlsR - visorat .

( ? ) Karlsruhe . ssAckerversteigerung s Unter¬

zeichneter ist gesonnen , etwa r Morgen 'Archer jn den

AuAeckern , die in s>hr gutem Zustande und zu Gär¬
ten besonders gut gelegen sind , in einzelnen Abthci -

lungen künftiges Monllsg den , 8 Aug . Vormittags
10 Uhr auf dem Platz selbst gegen sehr annehmliche
Bedingungen an den Meistbietenden öffentlich zu ver¬
steigern .

'
. Marke .

( r ) Karlsruhe . Mein feil I Bei Hvfschmid
Kübler in der Waldhorngaffe ist reiner gut gehal¬
tener r8 ' l Wein , Odm - oder Kuderweis , dir Ohm

zu 60 fl . zu veikauf - n .
( r ) Karlsruhe . Marinet und Flöte feil . )

Ein V Clarinet mit Modation , 6 messingenen
Klappen und schwarzer Einfassung von Horn , samt ei¬

ner Flöte mit einer Klappe , von hartem türkischem
Buchsbaumholz , sind um billigen Preis zu verkaufen .
Beide Instrumente sind ein Jahr gedlasen , haben ihre

richtig reine Stimmung , und sind s. hr
'
gut gehalten ,

von vorzüglich schöner Wiener Arbeit . Das Comp¬
toir dieses Blatts sagt hierüber auf Anfrage das

Nähere .

Pachtanträge und Verleihungen .
LogisBerleihungen in Karlsruhe .

Zm dem Hause Nro . l6z . in der langen Straße
im ebern Stock ist ein heizbares Zimmer mit Alkof ,
Kammer und Küche zu vermielhen , und kann auf den

2Z . Oktober bezogen werden .
Zn der langen Straße Nro . 207 . ist im ober«

Stock ein tapezirtes Zimmer , nebst Alkof , Kammer ,
Küche, Keller , Speicher , Holzplatz auf den 2Z . Okt .

zu verleihen .

Jn der Erbprinzenstraße Nro . y ist ein Logis
im dritten Stock von 5 Zimmern nebst 2 Dachk .im .
mein und Alles , was dazu gehört , zu verleihen ; auch
kann Stallung sür Pferde dazu gegeben werhen , und
aus den 2Z . Oktober zu beziehen. Drei Zimmer mit
Küche können sogleich bezogen werden .

Bei Bäcker Prinz dem Jüngern , nächst dem
Rappen , ist der ödere Stock für e !ne Haushaltung
mir allem Erforderniß auf den 2Z . Oktober zu ver¬
leihen .

Jn der Akademlestraße bei Zjmmermann Würbs
ist der zweite Slock zu vermielhen , btstehend in vier
Zimmern , Alkof , Küche, Holzremis , Waschhaus und
Keller und allen Bequemlichkeiten , und kann den rz .
Oktober bezogen werden .

Bei Llnschel David Lcvinger in der alten
Herrcnzasse ist ein meublirtes Zimmer vornenberauS
zu verleihen , und kann auf den a . S - plember bezo¬
gen werden , auch sind im Hintergebäude 2 Zimmer
mit oder ohne Möbel gleich zu bez ' ehen .

Bei Metzgermeister Lämle Homburg er in der
Spitalstraße Nro - 7 . ist ein Logis zu verleihen , beste¬
hend in Stube , zwei Kammern , Küche, Keller , Holz -
Platz, und kann auf du , 2 Z - Okr . bezogen werden .

Vor d ?m Mühlburger Thor in Nro . , Zr . sind
im unter ». S : ock Z Zunmer , wovon r tapezirl sind,
Theilweise oder im Ganzen , mit oder ohne Möbel
täglich zu beziehen, und ebenso gleich jetzt im zweiten
Stock 4 bis Z tapezine Zimmer , nedst Küche , Spei -
cheikammer , Keller, Hvlzremise und Lheil am Wasch¬
haus . Auf Verlangen kann auch Siallung für Pferde
gegeben werden . Das Nähere ist im Hause selbst zu
erfragen .

Jn der langen Straße Nro . 27 . nächst dem Lö¬
wen ist ein kapezirt . S Zimmer nebst Alkof zu vermie »
thcn , und kann sogleich oder bis den 1 . September
bezogen werden , auch kann auf Verlangen Bett und
Möbel dazu abgegeben werden .

Jn der langen Straße Nro . 8Z . zwischen der
Kronongasse und Waldhsrngasse ist vornen heraus
ein großes Zimmer mit oder ohne Möbel zu ver¬
mielhen . und den 1 . September zu beziehen.

Bei StaUbedienter Schumacher in der Aka¬

demiestraße nächst dem Mühlburger Thor sind im Mitt¬
lern Stock 4 Zimmer nebst allem ErsorSerniß zu ver -

miethen , und auf den 2z . Oktober zu verleiden .
Jn der Amaüensiraßr Nro . n . im Hinterbau

ist ein Logis mir Stube , Alkof , Küche , Keller . Spei¬

cherkammer und Holzplatz zu vermielhen , und kann

auf den rz . Oktober bezogen werden .

Bei Karl Braunwarth an der Kronengasse
sind zwei tapezirte Zimmer mit Bert und Möbel für
ledige Herren zu vermielhen , und können täglich be¬

zogen werden .



Bn Schlvssermeister R ömhildt vor dem Mühl -

burg - r Tdor in der Hirschgasse ist der ödere Stock auf
den 2z Oktober zu vermiethen , bestehen» in 5 Zim¬
mern , Alkof , Küche, Keller , HolzremiS , Speicherkam -

mer , qemrinschaftlichem Waschhaus und verschlossenem
Wischboden und sonstigen Bequemlichkeiten .

Im Gasthaus zum König von Preußen ist ein

Logis im mittleren Stück zu vermiethen , bestehend in
4 b ' s 5 geräumigen raxezirten und heitz '-aren Zimmern ,
Küche , Keller , Waschhaus und sonstigen Bequemlich¬
keiten , und kann sogleich oder auf den 2z . Oktober

bezogen werden , auf Verlangen können fZmmttcche
Zimmer möblirt abgegeben werden . — Auch find meh¬
rere möb '. irte Zimmer für ledige Herren täglich zum
Beziehen bereit .

In meinem neuen , voriges Jahr gebauten , Eck-

Hause , neben der refrrmirken Kirche , «st der mittlere
Stock , bestehend in fünf Zimmern , wovon vier ta -

Przirt und heizbar sind , nebst einer Magdkammec ,
Keiler , Holzrem S, Theil am Waschbaus zu verleiben ,
und kann sogleich oder auf den rz Oktober bezogen
werden . Christian Schnabel , d . ä .

In der Waldhorngaffe Nro . 9 . ebener Erde find
4 Zimmer . Küche , Keller . HolzremiS mit sonstigen
Bequemlichkeiten verbunden , zu v eleiken , und auf
den rz . Oktober zu beziehen . Das Nähere ist in
dech Reutlinger

'
sch - n Hause , dei ter katholischen

Kirche , zu erfahren .
In der Wa dhorn ^asse Nro . 9 . find 8 Zimmer

mit Küche im Mittlern Stock und Speicher , Keller ,
HolzremiS , Stallung für 4 Pferde , 2 Edaisenremise
und Garten am Haus zu verleihen , und können bis
den rz . Oktober d . I . bezogen werden . Das Nähere
ist » , oem R e u l l inge r ' ichen Hause , der katholi¬
schen Kirche gegenüber , zu erfahren .

In der Waldhorngasse Nro . 9 hinten hinaus ist
»in Logis , bestehend aus einer Stube , 1 Kammer ,
Küche und HolzremiS , und kann bis auf den rz . Ott .
d - I . bezogen werden .

Im großen Zirkel Nro . 9 . zu ebener Erde ist
»in Eckzimmer mit Möbel zu verleihen , und kann
svLleich bezogen werden .

Bei Sarllermeiüer Beck ist ein Logis zu ver -
mieth .- n , bestehend in Stube , Alkof , Küche hintenauS ,
und ist auf den rz . Oktober zu beziehen.

Bei Sattler B - ckist ein wöblirtes Zimmer auf die
Straße gehend ; sogleich oder » uf den r . Sept . zu
vermiethen .

Ein Aimmerchen mit oder ohne Möbel ist täg¬
lich zu beziehen . Wo , sagt das Kvmpkoir dieses Blatts .

In der ZLhringer Straße hei Jakob Weilt ist
rm Zten Stock eine Wohnung , bestehend in vier
Zimmern , wovon z tapezirt und 2 hritzbar sind , nebst
Küche . Keller , Waschhaus , Holzremiß und verschlösse,
» em Speiche , auf den rz . Lclvber zu vermiethen .

In derAkademiestraße bei StabtDienerO eh ler ,
sind 2 Logis , eines im obern und das andere im un¬
tern Stocke zu vermiethen , und auf den rz . Oktober

zu beziehen . - Jedes besteht in 4 Zimmern , Alkof ,
Küche , Keller , Speicherkammer , Holzremiß und ge¬
meinschaftlichem Waschhaus .

Bei Hvfschmid Audi er in der Waldhvrngasse
sst ein LogiS mit Bett und Möbel zu verleihen , und

täglich zu beziehen.
Ein Helles freundliches Logis in der rten Etage ,

bestehend in einer tapezirten Stube und Stubenkam¬

mer , Küche , Keller und sonstigen Bequemlichkeiten ;
auch kann der Liebhaber die dritte Etage oder eine Kam¬

mer dazu erbalten ; wie auch ein Zimmer für eine ein¬

zelne Person , ist täglich in der allen Adlergaffe nächst
dcp langen Straße in Nro . n . zu haben .

Bei Koch Krutz in der Jähringer Straße ist
der zweite Stock zu vermiethen , bestehend in z Zim¬
mern , einem Alkof , Küche , Keller , HolzremiS und

Waschhaus , und ist auf den rz . Oktober zu beziehen.
Bei Jakob Gross ist in seinem neuerbauten

HauS am Eck der Karisstraße , dem Schlachthaus ge¬
genüber , die mittlere und obere Etage zu verleihen ,
jede besteht in a » Piecen , mit vier Küchen , Keller ,
mehreren Dachzimmern , Kutschen - und Holzremisen ,
auch Stallung zu mehreren Pferden , nebst Ankheil
am Waschhaus , und ist auf den rz . Oktober d . I .

zu beziehen. Das Nähere erfährt man beim Eigen »

thümer selbst.
Bei Ludwig Dänzer in der neuen Herren »

Gaffe ist ein Logis von 4 Zimmern , Küche , Keller

nebst übrigen Bequemlichkeiten sogleich oder aus den

rz Ockober zu vermiethen .
Bei Läufer Anselm in der Karlsstrasse ist im

ersten Stock für einen ledigen Herrn ein Zimmer gleich
zu beziehen ; in dem zweiten Stock sind fünf Zimmer ,
« ine Küche , Keller , HolzremiS sammt Pfecdstall ; im
dritten Stock auch fünf Zimmer , Küche , Keller und

HolzremiS sammt Waschhaus und allen Bequemlich¬
keiten aus den 2Z , Oktober zu beziehen.

Bei Briefträger Stempf , n der Karlsstraße ,

zunächst dem Mühlbnrger Thor , ist der rle und zre
Stock s- glsich oder «uf den rz . Oktober zu beziehen ;
ein jeder besteht in 5 Zimmern nebst Alkof , Küche

und Keller , Waschhaus , SpricherKammer und Holz¬
remiS , sammt Stallung für 2 Pf rde . Auch ist im

unter » Stock ein Zimmer für ledige Herrn zu ver -

miekhen .
In der Akatemiellraße bei Schneidermeister

He mm « rle sind 2 Logis zu verleihen , das im

Mittlern besteht in Z Zimmern , Alkof , Speichrr -

kammec , Keller , gemeinschaftlichem Waschhaus , rrnd
das im dritten Stock aus z Manlartenzimmern ,
Keller und HolzremiS , und können auf den rz , Oct ,
bezogen werden .
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In der Zähringer Straße bei ThürnizWächter
Rau ist ein Dachlogi - , bestehend au - Z Stuben ,
Küche , Keller und Holzplatz , auf den rz . Oktober
zu vermietheu .

Bei Acrffor Ripamonti in der Rittergasse ist
rin Logis von z hübsch tapezirten Zimmern nebst Küche
« nd sonstigen Bequemlichkeiten auf den rz . Oktober
zu verleihen .

In der kleinen Herrengaffe Nro . 2. ist im mitt¬
ler » Stock ein Logis zu verleihen , bestehend in vier
Zimmern , Küche, Keller , Holzplatz und sonstigen Be¬
quemlichkeiten , und kann sogleich oder auf den 2Z .
Oktober bezogen werden .

Vor dem Mühlburger Thor in Nro . izr find
im untern Stock Z Zimmer , wovon 2 tapeziit sind,
Thoilweise oder im Ganzen , mit oder ohne Möbel
täglich zu beziehen , und ebenso gleich jetzt im r : en
Stock 4 bis 5 tapezirte Zimmer , nebst Küche, Spei¬
cherkammer , Keller , Holzremise und Theil am Wasch¬
haus . Auf Verlangen kann auch Stallung für Pferde
gegeben werden . Das Nähere ist im Hause selbst zu
erfragen .

Bekanntmachungen .
( t ) Karlsruhe sAnzeige . ) Durch die wieder -

hergestellte Rheinschiffahrt wurde unser GußeisenLager
sowohl in RundOefen als in andern Artikeln gänz¬
lich sordirt . Wir empfehlen unS daher einem geehrten
Publikum , besonders aber jenen Herren , welche im
Bauen begriffen sind , mit dem Bemerken , daß wir ,
ob zwar dieses Jahr die Waare ausgeschlagen ist , durch
verschiedene gehabte Borlheile , im Stand - sind , in
RundOefen die vsrmjä ! rigen Preiße zu geben ; zu¬
gleich empfehlen wir unS in denen andern führenden
Artikeln , versprechen billige und prompte Bedienung .

I . Ettlinger und Wormser ,
in der alten Herrengasse wohnbaft .

Karlsruhe . sAnzeige und Empfehlung . )
Der Unterzeichner » hat die Ehre anzuzeigen , daß bei
ihm alle Gattungen von Lederwaar . n, als : Sticfel -
schäfte, lakirte - Leder, Sasian , SatllcrLeder , Schaaf -
Leder re . rc. fabrizirt werden , uns zu den billigsten
Preisen , en gro » und en detail zu bab n sehen . Durch
reelle und billige Bedienung wird er fick des Zutrauens ,
womit er beehrt rmrd , zu rechtfertigen suchen, und
empfiehlt sich deshalb zu geneigtem Zuspruch .

I . P . Br 0 st , hiesiger Bürger und privilegir -
ter LederFabrikant , wohnhaft in der langen
Straße Nro . 88 .

( r ) Karlsruhe . sLogisVeränderung . j Unter¬
zogener benachrichtigt ein hvchverehrlich s Publikum ,
haß er sein Logis verändert hat , und in das Mechanikus
Drechster ' sche Haus in der langen Straße hinten »
«u- gezogen ist. Karl MeyerIe .

Schneidermeister u . LeihhauSCommisstonair»

(z ) Karlsruhe . sAnzeige und Empfehlung . )
Ich zeige hiermit ergebenst an , daß ich nunmehr in
dem Hause der ehemaligen Sievcrt ' schen TabackS -
Fabrik in der Zähringer Straße Nro . 2z . meine Re -
stauration - Wirthschaft , verbunden mit Liqueur - und
EaffeeSchank , eingerichtet habe. Ich nehme Kost¬
gänger , so wie auch EnraBestelkungen auf Mahlzei¬
ten , in - und außer dem Hause an . Besonders sind
jeden Sonn - und Feiertag um Mittagszeit warme
FleischPastcten , so wie tätlich in der Frühe warm «
Zwiebel - und Obsikuchen , wie es die JabrSznt mit sich
bringt , in Portionen , nebst allen Sorten von Back¬
werk zu haben . Unter Zusicherung der promptesten
und billigsten Bedienung , bitte ich um geneigten Zu¬
spruch . Lipps , Restaurateur .

(2) Karlsruhe . sLogisVeränderung und
Empfehlung . ) Unterzeichneter benachrichtigt einen ho¬
hen Abel und geehrtes Publikum daß er fein bisheri¬
ges Logis ^ im Mechanikus D re chs le r ' schen HauS -
verlassen , und jetzt im Haus « des H rrn Handelsmann
Bitter wohnt . Er empfiehlt sich auch zugleich mit
seinem vorzüglich schön gearbeiteten Laaer von Herren -
Und FraUknSchuhen , so wie auch He »ren - undFrauen -
Pantvffeln und Kinderschuhen ; er verspricht die billig¬
sten Preise , und bittet um gütigen Zuspruch .

W . Hartlep . Schuhmacher .
(z ) Karlsruhe . jLogiSV ränderung . j Unter¬

zogener benachrichtigt einen hoben Abel und geehrte»
Publikum , daß er sein voriges Logis im goldenen En¬
gel verlassen , und jetzt beim Kupferschmidt B a u e r
in der langen Slraße , vom Ochsen gegenüber wohnt .
Ich er . re . se diese Gelegenheit , um wich in Gold - und
SilbcrTressen , seidene Livree - , Chaisen - und Mibel -
Bord - n , alle Arten Franzen , Quasten , Schnüre und
all in mein Fach einschlagende Arbeiten ergebenst zu
empfehlen , und um geneigten Zuspruch zu bitten .

Johann Haßlinger , Poffamentier .
( 2) Karlsruhe . sKostEmpfehlung . ) Unter¬

zeichneter , welcher schon bereits seit mehreren Mona¬
ten in seiner Wobnung vom Kaiser Alexander gegen¬
über Kost abreicht , schmeichelt sich bi » jetzt daS Au -
trau . n von seinen Gönnern erhalten zu baben , und
nun , zufolge d . ffen , gesonnen ist, seine Kvstabreichung
weiter auszudehnen , und dieselbe nicht nur in seinem
Hause , sondern auch auf B . stellung außer demselben
»bgeben werde , und versichert zugleich , indem «r sich
allgemein empfiehlt , denjenigen , die ihm das Zutrauen
schenken werden , gute und billigste Bedienung .

Christoph Kling , Kostgeber .
( r ) Karlsruhe . sWarnung . ) Wer ohne meine

Einwilligung denen Meinigen Etwas borgt , hat von
mir durchaus keine Jablung zu hoffen ,

Karlsruhe den , 1 . Aug > » 817 -
Joseph De gl er , Feldwebel

im Lin. Inf . Reg . von Stockhorn Nro. r»
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